
 

 

Antrag Datum Nummer 

Öffentlich 20.06.2003 A0091/03 
Absender Wird von der Verwaltung ausgefüllt. 

Aufgenommen in d. TO d. Sitzung d. Gremiums  
PDS - Fraktion in der Landeshauptstadt Magdeburg 
 

Stadtrat 

Adressat am 
Gerhard Heinl, Vorsitzender des Stadtrates 
Alter Markt 1  
39090 Magdeburg 

03.07.2003 14:00 

Gremium Sitzungstermin  
Stadtrat 03.07.2003 14:00  
Kurztitel  
Freie und öffentliche Jugendhilfe  
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
In jedem der 5 bestehenden Sozialbereiche verbleibt (mindestens) je eine Kindereinrichtung 
(Krippe, Kindergarten, Hort) beim örtlichen Träger der Jugendhilfe – bei der Landeshauptstadt 
Magdeburg.  
Diese Einrichtungen sollen mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar sein.  
 
Die Landeshauptstadt Magdeburg bleibt Träger (mindestens) einer Jugendfreizeiteinrichtung. 
 
Begründung: 
 
Auf Empfehlung des Unterausschusses Jugendhilfeplanung und des Jugendhilfeausschusses hat die 
Landeshauptstadt Magdeburg alle Einrichtungen der Jugendhilfe öffentlich zur Übergabe an freie 
Träger ausgeschrieben. Die Regionalkonferenzen haben unterschiedliche Gründe der an einer 
Übernahme interessierten freienTräger sowie Reaktionen der von einer Übernahme Betroffenen 
deutlich werden lassen. 
Vor diesem Hintergrund und in Übereinstimmung mit dem KJHG unterbreitet die PDS-Fraktion 
dem Stadtrat den o. g. Beschlussvorschlag. 
Die Leistungsberechtigten – Kinder, Jugendliche, Eltern, junge Erwachsene – sollen das Recht 
haben, zwischen verschiedenen Anbietern zu wählen. Die Möglichkeit, dass in der Jugendhilfe 
unterschiedliche Wertorientierungen, Inhalte und Methoden in der Praxis angeboten werden, ist 
gegeben durch die Bereitschaft verschiedenster freier Träger. Angebote des Jugendamtes – der 
Stadt – runden dieses Angebot ab und tragen zur Erfüllung des Paragraf 3 Absatz  2 des SGB VIII, 
Kinder- und Jugendhilfe bei. 
 
 
 
Hans-Werner Brüning 
Fraktionsvorsitzender 


